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Kurzfassung: Aktuelle Forschung zeigt, wie relevant Reflexion in 
bestimmten Arbeitssituationen wie Teammeetings für die Zusammenarbeit 
sein kann. Generell handelt es sich bei der Reflexivität von Teams um das 
Ausmaß, in welchem Teammitglieder gemeinsam über Teamziele, 
Strategien, Prozesse, die Organisation und Umgebung reflektieren. 
Reflexion ist ein bewusster und zielgerichteter Prozess, bei welchem 
vergangene Situationen rekapituliert und neu bewertet werden, um 
zukünftiges Handeln zu steuern. West (2000) unterscheidet dabei drei 
Phasen, die einen Reflexionszyklus bilden: Die Reflexionsphase 
(Rekapitulation), die Planungsphase (Handlungsalternativen) und die 
Aktionsphase (Umsetzung). Das Durchlaufen mehrerer solcher 
Reflexionszyklen kann sich vor allem in Kombination mit Feedback positiv 
auf die Zusammenarbeit auswirken (Gabelica et al. 2012). Erste 
Falluntersuchungen in Unternehmen anhand morphologischer Kästen  
(N = 4) ergaben jedoch, dass Reflexion in Meetings häufig spontan und 
unstrukturiert stattfindet und wenig Wirkung zeigen.  
In einer Studie soll betrachtet werden, wie sich Reflexion in Unternehmen 
fördern lässt. Dafür wurde ein Workshop auf Basis des RECAP-Modells der 
strukturierten Reflexion (Inkermann et al. 2020) entwickelt, der in einem 
längsschnittlichen Design an Softwareentwicklungsteams auf Effektivität 
geprüft werden soll. Der Workshop besteht in Anlehnung an West (2000) 
aus einer Reflexions-, Planungs- und Aktionsphase. Um eine ganzheitliche 
Reflexion zu ermöglichen, wird den Teilnehmenden zunächst Feedback zur 
bisherigen Arbeit gegeben. Dabei wird differenziert zwischen 
Ergebnisfeedback durch Führungskräfte und Kunden, und 
Prozessfeedback, welches im Workshop durch eine vorherige Codierung 
von Arbeitsmeetings des Teams mit dem Live-Codierungs-Tool act4teams-
short (Windmann & Kauffeld, in prep) realisiert wird. Anhand dieses 
Feedbacks werden in der Planungsphasen bisherige Aufgaben rekapituliert 
und in der Aktionsphase Maßnahmen für die zukünftige Zusammenarbeit 
abgeleitet. Im Nachgang an den Workshop soll die Wirkung auf Meeting-
Zufriedenheit, -Leistung und konkretes Verhalten im Vergleich zu einer 
vorher erhobenen Baseline überprüft werden. 
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